
Die Versorgung schwerverletzter Patientinnen und Patienten im Schockraum 
erfordert schnelle Entscheidungen, eingespielte Abläufe und eine lückenlose 
Dokumentation. Dabei müssen Kliniken die Anforderungen des TraumaRegister 
DGU® erfüllen und relevante Behandlungsdaten strukturiert erfassen.

Das Modul DGU®-Schockraumprotokoll unterstützt Behandlungsteams dabei, 
die Dokumentation direkt im Versorgungsprozess durchzuführen und Daten 
für das TraumaRegister DGU® korrekt und effi  zient bereitzustellen.

WARUM EINE DIGITALE SCHOCKRAUMDOKUMENTATION?

Im Schockraum zählt jede Minute. Informationen müssen verfügbar sein, während die Versorgung der 
Patientinnen und Patienten im Mittelpunkt steht. Das Modul ermöglicht:

  standardisierte Erfassung gemäß DGU-Standardbogen

  weniger manuellen Dokumentationsaufwand

  Übernahme bereits vorhandener Daten aus epias ED

  vollständige und nachvollziehbare Dokumentation

  Vorbereitung der Daten für das TraumaRegister DGU®

epias ED - Modul
DGU® Schockraumprotokoll
Schockraumdokumentation standardisiert, vollständig und effi  zient

Patientinnen und Patienten im Mittelpunkt steht. Das Modul ermöglicht:

Weniger
dokumentieren.

Mehr Zeit für

die Versorgung.

Bereits in epias ED erfasste Stamm-

daten und Vitalparameter werden

automatisch in das DGU®-

Schockraumprotokoll

übernommen.

MEHRWERT FÜR DAS SCHOCKRAUMTEAM:

Daten nur einmal erfassen 
Bereits in epias ED erfasste Informationen wie 
Vitalparameter, Geschlecht, Aufnahmedatum oder 
Glasgow-Coma-Scale werden automatisch in das 
Protokoll übernommen.

Direkt im Workflow 
dokumentieren 
Das Behandlungsteam dokumentiert direkt im 
klinischen Workfl ow, ohne zwischen verschiedenen 
Systemen wechseln zu müssen.

Dokumentation jederzeit, auch 
nachträglich, fortsetzen
Die Dokumentation kann während der laufenden 
Behandlung gespeichert und zu einem späteren 
Zeitpunkt weiterbearbeitet werden.



ZENTRALE FUNKTIONEN AUF EINEN BLICK:

Dokumentation nach
DGU®- Standard 

Umsetzung des aktuellen Standardbogens
 des TraumaRegister DGU®

  Direkte Integration in epias ED

Flexible Protokollverwaltung
Speichern während der Behandlung

Erneutes Öff nen und Ergänzen des Protokolls

Bearbeitung bis zum Abschluss der Behandlung

Automatische Datenübernahme
Patientenstammdaten

Aufnahmezeitpunkt

Vitalparameter

Glasgow-Coma-Scale (GCS)

Registerexport
PDF-Ausgabe

XML-Ausleitung

Optionaler Upload ins TraumaRegister DGU®

Nahtlos integriert in epias ED
Das Modul DGU®-Schockraumprotokoll ist vollständig in epias ED integriert. Bereits dokumentierte
Informationen werden automatisch übernommen und stehen direkt im Protokoll zur Verfügung. Dadurch 
entsteht eine durchgängige Dokumentation ohne zusätzliche Erfassungsschritte und ohne Systemwechsel.
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Hier geht‘s zur Website!

MEHRWERT FÜR DAS KRANKENHAUS:

Registerdaten effi  zient 
bereitstellen 
Die erfassten Daten können als PDF ausgegeben 
und für das TraumaRegister DGU® bereitgestellt 
werden. Darüber hinaus ist eine strukturierte XML-
Ausleitung möglich.

Datenqualität verbessern 
Die Nutzung eines standardisierten 
Dokumentationsbogens unterstützt eine 
vollständige und einheitliche Datenerfassung.

Qualitätsmanagement 
unterstützen
Strukturierte Daten schaff en die Grundlage 
für Auswertungen, Qualitätssicherung und die 
Teilnahme an Registerverfahren.


